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A1 Messung durch
Kristallisation

Bild 1a: Wasserdampf von Leitungs-
wasser kristallisiert an einem Kunst-
stofffaden. (Der Test wurde uns
unaufgefordert von einem Schweizer
Wasserforscher zugesandt. )

Bild 2a: Metallsalzwasser kristallisiert.
Das noch vorhandene„Wissen“ wegen
des Memoryeffekts lässt Kristalle
sofort lokal wachsen.
(Ein Experiment von Q-met)

Bild 1b: Dasselbe Wasser, mit einem
Untersatz H2QU behandelt, kristalli-
siert viel schöner, wie dies von gutem,
frischen Quellwasser bekannt ist.

Bild 2b: H2Q–behandeltes Metallsalz-
wasser beginnt nicht sofort zu kris-
tallisieren, da das „Wissen“ neutrali-
siert, nicht mehr vorhanden ist. Die
Kristallisation beginnt dann überall
gleichzeitig.
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A2 Messung der Ausstrahlung

Bild 3a: Leitungswasser. Das Phasen-
Interferenz–Foto zeigt starke Ab-
strahlung von Ursprungsenergie und
neutrales Grau. (Doppelblindtest bei
Dip(Hom) Med. H. R.Oldfield, London
im Auftrag von Q-met)

Bild 4a: Auravison–Bild vor dem
Tragen eines H2Q. Das Photo zeigt,
dass die Energien zum Teil unaus-
geglichen sind.
(Geschenk eines Kunden an Q-met)

Bild 3b: Dasselbe Leitungswasser H2Q–
behandelt. Es zeigen sich Entladungen
von gelb/gold–Energie, wie dies nach
Erfahrung des Testinstitutes bei
berühmten Heilquellen zu finden ist.

Bild 4b: Nach dem Tragen eines H2Q
für 60 Minuten. Das Bild zeigt grös-
sere Ausgeglichenheit und sanftes
Grün beim Hals. Die Person ist besser
mit ihrer Essenz verbunden.
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A3 Messung durch Radiästesie

Bild 5a: Energiefelder von Leitungs-
wasser. (R. Montemont, Frankreich, im
Auftrag von Q-met)
Das Wasser in Lourdes hat nach
seinen Findungen ebenfalls 5 Ebenen.

Bild 6a: Energiefelder des mensch-
lichen Körpers nach Sicht der
Schakren bei Röntgenstrahlen-
belastung. (R. Montemont, Frankreich,
im Auftrag von Q-met)

Bild 5a: Veränderung der Energiefelder
des gleichen Wassers nach 3 Stunden
(links) und nach 18 Stunden (rechts)
mit H2Q–Behandlung nach 3 und 18
Stunden. Das Energiefeld ist nun
stärker, formenreicher und hat 5
Ebenen.

Bild 6a: Harmonisierung nach H2Q–
Behandlung. Ähnliche Bilder ergeben
sich bei Gammastrahlung.
(R. Montemont, Frankreich, im Auftrag
von Q-met)
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A4 Messung beim Wachstum

Bild 7a: Weizensprossen in unbe-
handeltem Leitungswasser.
(Der Test wurde uns unaufgefordert
von einem Schweizer Wasserforscher
zugesandt. )

Bild 8a: Unbehandeltes Salz-
leitungswasser verdunstet in
einem Glas. (Geschenk von Blumen
Bräuning, Basel an Q-met)

Bild 7b: Weizensprossen in Leitungs-
wasser, behandelt mit dem Untersatz
H2Qu.

Bild 8a: Beim Verdunsten desselben
Salzwassers, H2Q–behandelt, steigt
das Salz höher.
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Die Tests geben uns einen Hinweis darauf, dass der H2Q Wasser verändert.
Typischerweise zeigt dann behandeltes Leitungswasser das Verhalten von gutem,
frischem Quellwasser.

Sensitive Personen (Personen, die z. B. auch sehen, wenn jemand bald stirbt) sehen
beim H2Q eine Lichtkugel von 20 cm Radius. Interessanterweise wird dieses
Phänomen von mehreren völlig unabhängigen Personen gleich gesehen. Sie sind
sicher im Unterscheiden von behandeltem und unbehandeltem Wasser.

Die Tests sind wie vermerkt: uns von neutralen Instanzen zugesandt, in unserem
Auftrag oder von uns selbst durchgeführt worden. Da es sich um Einzelversuche
handelt, haben sie beschränkten wissenschaftlichen Wert. Sie stellen jedoch
wertvolle, positive Indizien dar.

Jede persönliche Schlussfolgerung, die aus den Tests oder der Umfrage abgeleitet
wird, geschieht auf eigene Verantwortung. Der H2Q ist von Gesetzes wegen ein
Gebrauchsgegenstand. Die Produkte von Q-met ersetzen keinen Arzt und keine
Therapie. Sie sind nicht als Ersatz gedacht, sondern als Unterstützung. Dieser
Bericht ist eine Information an die H2Q–Benutzer und darf nicht zu
Werbezwecken verwendet werden. Q-met, CH–5210 Windisch, Februar 2010
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B Benutzer-Umfrage

Die Dokumentation ist das Resultat einer Kundenumfrage.

Nachfolgende Statistik und Erfahrungsberichte sind aus den ausgefüllten
Fragebogen entnommen. Die Rubriken entstanden aus der Klassifizierung der
Erfahrungsberichte. Da es sich um subjektive Erfahrungen handelt, haben sie
beschränkten wissenschaftlichen Wert. Als Sammlung von Indizien sind sie
interessant und für BenutzerInnen der H2Q-Produkte inspirierend mit den H2Q-
Produkten selber zu experimentieren.
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B1 Auswertung Fragebogen
Ich verwende
H2Q–behandeltes Wasser

für mich oft 76
hie und da 18

nie 2

für andere oft 32
hie und da 39

nie 10

für Tiere oft 6
hie und da 10

nie 40

für Pflanzen oft 38
hie und da 36

nie 13

Ich benutze den H2Q

für mich oft 50
hie und da 43

nie 3

für andere oft 6
hie und da 48

nie 17

für Tiere oft 2
hie und da 3

nie 48
für Pflanzen

oft 4
hie und da 6

nie 46

Ich kann eine positive Wirkung des
H2Q feststellen

stimmt 79
stimmt eher 14

stimmt eher nicht 3
stimmt nicht 0

Ich kenne Leute, die von positiven
Wirkungen des H2Q berichten

stimmt 80
stimmt eher 10

stimmt eher nicht 1
stimmt nicht 1

Entsprechend meinen Erfahrungen
mit dem H2Q ist der Preis des H2Q

zu hoch 6
eher hoch 42

OK 47
eher tief 4

zu tief 0

Wenn ich noch keinen hätte, würde
ich wieder einen H2Q kaufen

stimmt 77
stimmt eher 15

stimmt eher nicht 1
stimmt nicht 0

Ich kann den H2Q weiter
empfehlen

JA 96
Nein 1
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Bereiche der Erfahrungsberichte
(Anzahl Meldungen oder %)

1 Pflanzen 14

2 Tiere 4

3 Wellness, spüren 115

31 Harmonie, Entspannung 50
32 Frische, Ausstrahlung 24
33 Energie, Fluss 39
34 zentrierend, Schutz, Hilfe 27
35 Begeisterung, Überzeugung 10
36 zuviel 16

4 Gesundheitliche Unterstütz'g 69

41 Verdauung 5
42 Kopfweh 15
43 spezielle Gebrechen 43
44 allgemeine WehWeh 44
45 Mens 45
46 Erkältung 46

5 Feinstoffliches 10

6 Wasser (H2Q–behandeltes) 47

61 Giesswasser für Pflanzen 11
62 Trinkwasser für Tiere 4
63 Trinkwasser tägl. bevorzugt 10
64 Trinkwasser–Qualität 7
65 Trinkwasser–Geschmack 11
66 Trinkw. –Gesundheitsförder’g 11
67 Trinkwasser–Kaffee–Tee 1
68 Trinkwasser andere Effekte 2

7 Nur Beobachtungen 2

8 Psyche 41

Wenn ich Bekannten und Freunden
vom H2Q erzähle, reagieren sie

Skeptisch 40
indifferent 22

interessiert 45

Ich habe besondere Beobachtungen
gemacht

JA 80
NEIN 6

Mein Alter ist
20–30 5
30–40 28
40–50 30
50–60 17

>60 10

Geschlecht
männlich 28

weiblich 70

Verwendung der Daten

Q-met darf Angaben verwenden 81
Q-met darf nachfragen 71
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B2 Erfahrungsberichte (Zitate)

1 Pflanzen

Pflanzen, die am Eingehen sind,
fangen öfter wieder zu treiben an. Ich
brauche fast keinen Dünger. Meine
Pflanzen gedeihen besser.
Schnittblumen halten länger.

2 Tiere

Tiere bevorzugen das Wasser zum
Trinken. Unwissend tauchte ich den
H2Q in einen sogenannten „toten“
Brunnen. Kein Tier habe seit 20 Jahren
daraus Wasser getrunken. Innerhalb
von 10 Minuten nach dem Eintauchen
des H2Q kamen nacheinander sowohl
Hund als auch Katze und tranken
Wasser aus dem Brunnen. Dieses
Ereignis gibt den Leuten heute noch
zu denken.

3 Wellness, Spüren

3. 1 Harmonie, Entspannung,
Beruhigung
Mir tut der H2Q einfach gut. Bei
Müdigkeit und Überforderung gibt
mir der H2Q die nötige Kraft und
Ruhe. Ich bin viel aufmerksamer,
harmonischer. Hilft gegen Nervosität.
Habe meiner Schwester, die Sängerin
ist, in der Pause den H2Q

um den Hals gehängt, weil sie so
nervös war. Nach der Pause (15
Minuten mit H2Q) war sie in Höchst-
form und bemerkte nachher, sie wäre
total locker und ruhig gewesen. Sie
besitzt inzwischen einen Persönlichen
Begleiter H2QL und benützt ihn
regelmässig – hat dadurch auch schon
Interesse bei anderen erzeugt.

3.2 Frische, Anregend, Ausstrahlung
Gibt Ruhe, Klarheit. Ich fühle mich viel
vitaler, aufgestellter. Gut! Meine
persönliche Ausstrahlung muss für
andere Leute sichtbar sein, wenn ich
den H2Q trage: Zeichen und staunen.
Der H2Q hilft bei allgemeiner Müdig-
keit oder Unlust. Seit 2 Wochen habe
ich den H2QL und trage ihn den gan-
zen Tag. Es ist erstaunlich, mein All-
gemeinzustand hat sich um einiges
verbessert. Gute Energie in der Woh-
nung. Kreativitätsfördernd – Gedan-
ken und Worte fliessen leichter.

3. 3 Energie, Fluss,
Hilft zu klären, bringt Energie im
Körper wieder in Fluss, vertreibt
Müdigkeit und Erschöpfung. Ich fühle
mich viel vitaler, aufgestellter. Wärme.
Durchströmungsgefühl. Auf Stellen
akuter, körperlicher Verspannung
aufgelegt, bringt er einiges in Fluss.
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34 Zentrierend, Schutz, Hilfe
Bessere Energie, Lernfähigkeit und
Ausdauer. Meine Prüfungsängste
waren nicht so stark ausgeprägt.
Energie, Kraft, erhöhtes Konzen-
trationsvermögen, Beruhigung.
Erhöhte Präsenz in schwierigen
Situationen, z. B. vor Publikum, wenn
getragen. Ein guter Schutz in
schwierigen Situationen mit anderen
Leuten. Er gibt etwas wie Sicherheit
und eine Mitte. Der H2Q hat eine
zentrierende Wirkung, hilft mir, da zu
sein. H2Q um den Hals tragen auf
Reisen, dann fühle ich mich geschützt.
Trage den H2Q bei schwierigen
Besprechungen und Gesprächen,
macht klarer. Danke! Der H2Q bringt
mich nach Patientenbesuch schneller
ins Gleichgewicht.

3. 5 Begeisterung, Überzeugung
Trage den H2Q in schwierigen Situa-
tionen, er ist ein guter Freund. Der
H2Q begleitet mich fast überall, ent-
weder um den Hals getragen oder in
der Handtasche, bin ruhiger. Ich finde
den H2Q einfach sehr gut, was es
genau ist, kann ich nicht sagen. Ich
kann mir nicht vorstellen, keinen H2Q
zu haben

3. 6 Zuviel
Über zwei Stunden tragen führt dann
und wann zu Unruhe. Der H2Q wirkt
bei mir und auch bei den Leuten, die
ihn getragen haben entspannend,
vorausgesetzt, er wird nicht zu lange
von Leuten getragen, die ihn nicht

gewohnt sind. Wo bereits zu viel
Energie ist, scheint er mir zu stark zu
sein, z. B. bekomme ich auf Kaffee mit
H2Q–Wasser (5 Stunden behandeltes
Wasser) leicht Herzklopfen, was ich
sonst nicht bekomme. Auf dem Körper
getragen kann er nach 1 Stunde nervös
machen (ist ja nach Anleitung sowieso
zu lange). Direktes Tragen empfinde
ich als zu stark.

4 Gesundheitliche Unterstützung
4. 1 Verdauung
Nach H2Q–Wasser muss man öfter
aufs Klo –> dinretisch. Seit meine
Mutter (72 Jahre alt) behandeltes
Wasser trinkt, kann sie besser Wasser
lösen als vorher. Bei meiner Tochter
habe ich eine 3–monatige Kur mit
H2Q–Wasser gemacht und den Ein-
druck, dass etwas in Bewegung geriet,
wie wenn ein „totes Gewässer“ wieder
lebendig wird. Sie kann seitdem
Milchprodukte essen, das ging vorher
nicht. Verdauungsfördernd.

4. 2 Kopfschmerzen
Der H2Q hat mir durch Auflegen
schon oft bei Kopfweh oder Nacken-
verspannungen geholfen. Migräne-
anfälle: teilweise bis für immer weg.
Schnelles Verschwinden der Kopf-
schmerzen.

4. 3 Spezielle Gebrechen
Ich wende ihn bei sämtlichen
Erkrankungen, Kopfschmerzen,
Magenschmerzen, speziell im
Zusammenhang mit meiner
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Wirbelsäulenerkrankung, inklusiv
Operation an. „Gsüchti“. Ich habe hie
und da Rheumaschübe in Armen,
Handgelenk und Fingern. Dann
nehme ich den H2Q lieber in die Hand,
rede noch etwas mit ihm. Und
während ich ihn einfach halte und
vielleicht etwas bewege, spüre ich wie
sich die Schmerzen lösen, in Fluss
kommen und geringer werden.
Rheuma: H2Q in 3 Wochen
wesentliche Verbesserung, Resultat
H2Q gekauft, Rheuma gelindert. Hilft
bei Operationen. Lindert mein
Rückenproblem. Ich habe den H2Q vor
und direkt nach der Operation (bereits
im Aufwachsaal) getragen und mich
sehr schnell vom grossen Eingriff
erholt. Vor allem die Narkose habe ich
ideal vertragen. Ich verspürte weder
Übelkeit noch Unwohlsein.
4. 4 Allgemeine Leiden
Ausgleichend, aktivierend, heilend,
innerlich unterstützend. In
Kombination mit kinesiologischer
Austestung und situativ bei
Menstruationsbeschwerden,
Müdigkeit, allgemeinem Unwohlsein.
Starke Schmerzen im Ohr (nach
Ohreninfarkt) sind verschwunden.
Aufkommende Erkältungen können
innerhalb von Stunden wieder
abklingen. Ich habe meiner Mutter
einen H2Q geschenkt. Sie ist 60 Jahre
alt und hatte immer Schmerzen in
den Beinen. Seit der Benutzung des
H2Q hat sie keine Schmerzen mehr.
4. 5 Monatsregel

Der H2Q wirkt krampflösend, z. B. bei
Kopfschmerzen oder Menstu-
rationskrämpfen. Wohltuend an
Tagen der monatlichen Regel, wirkt
krampflösend und die Blutung scheint
besser in Fluss zu kommen und eher
aufzuhören.
4. 6 Erkältung, Prävention
Die ganze Familie trinkt behandeltes
Wasser. Ich beobachte, dass weniger
Erkältungskrankheiten auftreten.
Durch Tragen des H2Q, konnte ich
auch schon Erkältungen bei Anzei-
chen stoppen. Hält Erkältungsbeginn
ab. Bei den ersten Anzeichen einer
Erkältung ziehe ich den H2Q sofort an.
Meist bricht die Erkältung nicht mehr
aus oder sie dauert weniger lange als
früher, bin bei Grippe stabiler, hatte
nur 3 Tage Absenz von der Arbeit in 2
Jahren.

5 Feinstoffliches
Ausgleichend, aktivierend, heilend,
innerlich unterstützend. Meine per-
sönliche Ausstrahlung muss für
andere Leute sichtbar sein, wenn ich
den H2Q trage: Zeichen und staunen.
Zwei wahrnehmungsgeschulte
Frauen, die den H2Q (unabhängig
voneinander) direkt aufgelegt haben,
waren beeindruckt von der Stärke
seiner Wirkung. Wirkt harmoni-
sierend, stabilisierend – durchwegs
mit seinem steten, sanften Licht,
Lichterfahrung. Blanche Merz
(Kraftortspezialistin /Buchautorin)
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pendelte den H2Q aus und war
verblüfft über das Kraftfeld...wollte
sofort wissen, wie, wo , was... wir
kamen mit Pendeln auf 12'000 bis
14'000 Bovis...!

6 H2Q–behandeltes Wasser

6. 1 Giesswasser für Planzen
Pflanzen, die am Eingehen sind,
fangen mit behandeltem Wasser öfter
wieder zu treiben an. Meine Pflanzen
gedeihen besser. Ich brauche fast
keinen Dünger. Mit H2Q–Wasser
halten Schnittblumen länger. Salat,
Gemüse kurz im behandelten Wasser
strahlt viel mehr. „Schlapper“ Salat
oder Gemüse erholt sich wieder !

6. 2 Trinkwasser für Tiere
Tiere bevorzugen das Wasser zum
Trinken. Meine Katze trinkt, seit das
Wasser ihrer Trinkschale auch be-
handelt ist, tatsächlich auch aus eben
dieser Schale. Unwissend tauchte ich
den H2Q in einen sogenannten
„toten“ Brunnen. Kein Tier hat in 20
Jahren daraus Wasser getrunken.
Innerhalb von 10 Minuten nach dem
Eintauchen des H2Q kamen
nacheinander sowohl Hund als auch
Katze und tranken Wasser aus dem
Brunnen. Dieses Ereignis gibt den
Leuten heute noch zu denken. Tiere
trinken solches Wasser gerne.

6. 3 Trinkwasser–täglich bevozugt.
Meine Kinder bevorzugen das

behandelte Wasser deutlich. Mir geht
es genau so.

6. 4 Trinkwasser–Qualität
Die Qualität des Wassers mit H2Q ist
so kolossal lebendig, bereichert. Meine
Zunge hat sich sehr daran gewöhnt
und ist dankbar dafür, klar bessere
Wasserqualität. Ich kann leicht die
Änderung der Viskosität des
Trinkwassers fühlen, wenn es mit dem
H2Q behandelt ist. Das ist für uns
auch der Hauptanwendungszweck.

6. 5 Trinkwasser–Geschmack
Das Wasser ist samtiger, weicher zum
Trinken. Das behandelte Wasser
schmeckt wesentlich besser, frischer,
perlt manchmal richtig. Mir schmeckt
das Wasser. Auch meine Gäste sind
jeweils erstaunt, dass gewöhnliches
Wasser so gut ist. Die Leute finden das
behandelte Wasser sehr gut.
Behandeltes Wasser kommt mir viel
weicher vor. Wasser schmeckt anders.

6. 6 Trinkwasser–
Gesundheitsförderung
Die ganze Familie trinkt behandeltes
Wasser. Ich beobachte, dass weniger
Erkältungskrankheiten auftreten. Ich
muss sehr viel Wasser trinken, mache
auch Tee mit behandeltem Wasser. Ich
muss auch viele Medikamente
einnehmen (Kur). Mit diesem Wasser
geht es gut; ich habe deshalb keine
Magenstörungen. Beeinflusst
Wasserlösen und Stuhlgang positiv;
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man wird durchgeputzt und funk-
tioniert besser, was auf den ganzen
Menschen auch eine positive Wirkung
hat. Das Wasser wirkt sehr schnell
belebend.

6. 7 Trinkwasser–Kaffee–Tee
H2Q–behandeltes Wasser in der
Espressomaschine, lässt Kaffee–Aroma
runder und geschmacksintensiver
austreten.
6. 8 Trinkwasser andere Effekte
Behandeltes Wasser kommt mir viel
weicher vor. Pfanne weist weniger
Kalkrückstände auf. Einmal habe ich
H2Q–behandeltes Wasser in meinem
Autokühler verwendet. Aus dem
Kühler ist das Wasser entwichen (rote
Anzeige an der Armatur hat es immer
angezeigt). Ich dachte, der Kühler ist
defekt, bis ein Bekannter, der selbst
den H2Q benutzt mir sagte, dass der
H2Q das Wasser dünner macht,
fliessender. Also nahm ich wieder
normales Wasser für den Kühler und
alles war wieder in Ordnung. Es war
zwar ein Loch im Kühler, nur das
normale Wasser war „zu dick“, um
herauszufliessen. Ich kann leicht die
Änderung der Viskosität des
Trinkwassers fühlen, wenn es mit dem
H2Q behandelt ist.

7 Nur Beobachtungen
Kopfschmerzen bei Überladung.
Wärme. Kribbeln im Körper. Durch-
strömungsgefühl. Zeitdauer spielt eine
grosse Rolle.

8 Psyche
Ausgleichend, aktivierend, innerlich
unterstützend. Schizophrenie: fühlt
sich besser, weniger Anfälle. Wenn ich
mich am Ende meiner Kräfte fühle
und nicht mehr offen bleiben kann für
meine Klienten: ich spüre die öffnende
Wirkung des H2Q, ich kann die andere
Person wieder aufnehmen, vergeude
keine Energie im Abgrenzen. Ich
werden auch ohne Kaffee wach und
erwache morgens ohne das
„Zerschlagensein“. Irgendwie fliessen
die Energien anders oder besser. Ich
kann es nicht beschreiben, es ist wie
wenn ich die „ruhige Mitte“ in mir
besser spüre. Meine Prüfungsängste
waren nicht so stark ausgeprägt.
Erhöhte Präsenz in schwierigen
Situationen, z. B. vor Publikum, wenn
getragen. Er gibt etwas wie Sicherheit
und eine Mitte. Ein guter Schutz in
schwierigen Situationen mit anderen
Leuten (Hass, Neid, Eifersucht etc). Der
H2QL hat eine zentrierende Wirkung,
hilft mir, da zu sein. Verwende es für
Meditation, Körperbewusstsein, im
Moment und achtsam sein ist
einfacher. Ich selbst merke immer
eine Stimmungsaufhellung und mehr
an Energie bei der Anwendung des
H2Q. H2Q umhängen in
Stresssituationen hilft mir ruhiger zu
sein. Abends lege ich den H2Q als
Schlafhilfe öfters unter das Kissen.
Hilft gegen Nervosität.
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9 Meine Meinung über den H2Q
kurzgefasst:

9. 1 Nützlichkeit, Hilfe, unterstützend
Bin immer wieder überrascht ob die-
sem H2Q und möchte ihn im Alltag
nicht missen. Ich möchte den H2Q
nicht missen. Der H2Q ist eine
wunderbare Erfindung, vielleicht
werden wir die wahre Bedeutung erst
erfassen, wenn wir die Bedeutung der
14 richtig verstanden haben. Sehr gut
mit gleichbleibender Qualität. Ich teile
den H2Q mit allen, die ihn brauchen.
Der H2Q ist ein wertvoller Helfer, um
Wasser zu potenzieren und zur
Erhöhung von Vitalität und
Gesundheit. Ich habe das beste
Trinkwasser weit und breit. Danke!
Der H2Q ist mein Begleiter auf Reisen
und Wanderungen und ich bin froh,
dass es ihn gibt. Ich gebe ihn nicht
mehr her. Anstatt Viagra.

9. 2 Begeisterung, Überzeugung
Ein Geschenk, das in seinen hilf-
reichen Möglichkeiten noch lange
nicht erkannt ist. Der H2Q ist ein
kostbarer Lebensbegleiter (bei be-
wusster Anwendung). Der H2Q ist ein
wundervolles Instrument, vielseitig
brauchbar. Der H2Q ist mein ständiger
Begleiter – ausgleichend –
schmerzlindernd – aufladend – super.
Gut! Danke, wunderbar, ich habe ihn
geschenkt bekommen. Ich finde den
H2Q eine tolle Erfindung. Ein tolles
Ding ! Geniale Sache. Ein ultra–geiles
Gerät. Ich möchte den H2Q nicht
missen, er ist das „Schmuckstück“

meiner Küche und mehr. Super–toll–
mega–positiv. Schön, dass es „so was“
gibt

9. 3 Unverzichtbarer Begleiter
Die Wirkung ist gut, was es genau ist,
weiss ich nicht, trage ihn oft. Mein
wertvoller Begleiter durch den Tag,
beim Kochen bis zum Pflanzengiessen,
nicht mehr weg zu denken. Der H2Q
ist ein kostbarer Lebensbegleiter (bei
bewusster Anwendung). Bin sehr
begeistert. Ein feiner kleiner Helfer,
den ich nicht mehr missen möchte.
Möchte ihn nicht mehr missen, trinke
jeden Tag H2Q –Wasser. Ich habe den
H2Q liebgewonnen.

9. 4 Feinstoffliche Wirkung
Die Verwendung des H2Q–Wassers im
Alltag hat grosse Wirkung auf Körper,
Geist und Seele in sehr positiver Weise
und ist für mich kaum mehr
wegzudenken. Es wirkt unterstützend
bei Meditation, (gegenwärtig sein).
Fein, Lichtqualität gut.
9. 5 Wasser (–Qualität)
Es verbessert die Qualität des Wassers
deutlich; es hilft, dass Wasser mich
reinigt, spült. Ich habe das beste
Trinkwasser weit und breit. Danke!.
Wir leben mit dem H2Q und er ist
täglich in Gebrauch (Wasser).
Interessantes und nützliches Gerät für
die Behandlung von Wasser für eine
verbesserte Qualität. Die Qualität des
Wassers mit H2Q ist so kolossal
lebendig, bereichert. Meine Zunge hat
sich an das sehr gewöhnt und
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ist sehr dankbar dafür. Die Wasser-
qualität finden wir besser. Das behan-
delte Wasser schmeckt mir und
Besuchern zu Hause sehr gut. Vom
behandelten Wasser kann ich viel
trinken. Bei unbehandeltem Wasser
fällt mir das schwer. Bin froh, kein
Wasser mehr in Flaschen kaufen zu
müssen, jetzt schmeckt uns auch das
Leitungswasser.

10 Ich arbeite als Therapeut und
finde beim H2Q:

10. 1. Harmonie, Entspannung,
Beruhigung
Rheuma, Energielosigkeit, Schutz vor
gewissen Entladungen, Konzen-
tration, bei zuviel Arbeiten. Nervosi-
tät/Stress, Schlafstörungen, Konzen-
trationsschwäche. Bei mangelndem
Selbstvertrauen – Angst, Unruhe,
Herzbeschwerden, Mitte–Finden,
Rheuma, Operationen, Augen-
problemen, Kopfschmerzen.

10. 2 Anregend, Energie,
In Kombination mit kinesiologischer
Austestung und situativ bei Mens-
truationsbeschwerden, Müdigkeit,
allgemeinem Unwohlsein. Energie-
mangel. Bei starker Erschöpfung. Ich
gebe den Menschen das behandelte
H2Q–Wasser zu trinken und lege den
H2Q in ihre Nähe bei Blockaden,
Energiemangel. Wenn ich mich am
Ende meiner Kräfte fühle und nicht
mehr offen bleiben kann für meine

Klienten. Ich spüre die öffnende Wir-
kung des H2Q, ich kann die andere
Person wieder aufnehmen, vergeude
keine Energie im Abgrenzen.

10. 3 In Fluss bringen, Blockaden lösen
Ich gebe den Menschen das behan-
delte H2Q–Wasser zu trinken und lege
den H2Q in ihre Nähe. Bei Blockaden,
Energiemangel. Energetische
Blockaden.

10. 4 Schmerz lösen
Schmerz–Verspannungszustände
(Thymusdrüsenbereich), Unterleib,
Nacken. Bei Kopfschmerzen. Bei
Regelbeschwerden.

10. 5 Schutz, Psychosomatisch
Rheuma, Energielosigkeit, Schutz vor
gewissen Entladungen, Kon-
zentration, bei zuviel Arbeiten. Bei
mangelndem Selbstvertrauen, Angst,
Unruhe, Herzbeschwerden Mitte–
Finden, Rheuma, Operationen,
Augenproblemen, Kopfschmerzen. als
Schutz vor Personal Computerumfeld

10. 6 Wasser (–Qualität)
Bachblütenberatung: beim Gespräch
bekommen die Patienten behandeltes
Wasser.
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C Interview mit Josef A.Huber
Ein Einblick in die Entstehung den Wassertransformers H2Q.
Auszug aus dem Chalice Letter Frühling 2004 (www. Chalice. ch)

Josef A. Huber, in der Ostschweiz aufgewachsen, entwickelt seit 1988 nach Ideen
von Dr. Reshad Feild verschiedene harmonisierende, energetisierende Produkte,
die das Wasser regenerieren oder das elektromagnetische Feld des menschlichen
Körpers ausgleichen. Victoria Langelott hat mit dem Diplom-Elektroingenieur
ETH und Professor für Informatik an einer Schweizer Fachhochschule über seine
Arbeit gesprochen.

Victoria Langelott: Vier der fünf
Produkte aus deiner Werkstatt ist
der 14–strahlige Stern gemeinsam.
Wie kamst du zu dem Stern? Oder
wie kam der Stern zu dir?

Josef A. Huber: Nach einem Mittag-
essen sass Dr. R. Feild mit Gästen an
meinem Nachbartisch und erzählte,
dass er seit fast 40 Jahren ein Objekt
sucht, bei dem 14 gleichartige Körper
sich in einem Punkte treffen und
auch den Diamantkörper (eine geo-
metrische Figur, die auch "heilende"
Eigenschaften hat) beinhaltet. Dieses
Objekt sei in der heutigen Zeit
wichtig, sagte Dr. R. Feild,
um das Wasser daran zu erinnern,
wie es einmal war, und ihm so zu
helfen. Wasser ist Leben und unser
Körper besteht zu 70 bis 90 Prozent
aus Wasser. Als Ingenieur sagte ich
mir, das geht nicht, da die regulären
Körper nach Plato 4, 6, 8, 12 und 20
gleiche Flächen haben. Ich habe
damals noch einige Monate daran

herumstudiert und es dann ver-
gessen. In der Zwischenzeit konstru-
ierte ich verschiedene andere Geräte
für Dr. R. Feild und ging bei einem
wohl etwas zu weit. Jedenfalls teilte
er mir mit, ich solle aufhören. Was
macht ein ruheloser Verstand, wenn
er nichts zu tun hat? Ich versuchte
mich an alle Aussagen, die Dr. R. Feild
zu diesem 14–teiligen Objekt gemacht
hatte, zu erinnern, bastelte
Drahtmodelle, Papiermodelle, arbei-
tete mit dem Computer. Irgend etwas
in mir kann sich 24 Stunden am Tag
mit so einem Problem befassen. Nach
neun Monaten hatte ich ein
Papiermodell, und ich wusste, das ist
es und nichts anderes.

Langelott: Hatte Dr. R. Feild auch
davon gesprochen, aus welchem
Material der Stern letztlich
bestehen soll?
Huber: Nicht direkt, ich begann mit
Bergkristall. Aber niemand konnte für
vernünftige Kosten vierzehn
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Doppelpyramiden aus Bergkristall
herstellen und auch noch zusam-
menfügen. Also kaufte ich eine Berg-
kristallplatte, programmierte eine
Präzisionsgraviermaschine und
begann, die 14 Doppelpyramiden aus
dem Bergkristall herauszuarbeiten.
Nachdem ich 80 Zahnarzt–Diaman-
ten–Kugelfräser verbraucht hatte,
hatte ich die 14 Teile. Dann musste
ich eine Einrichtung bauen, die es er-
laubte, die 14 Doppelpyramiden
gleichzeitig zu halten und unter dem
Stereomikroskop zu positionieren
und dann für das Kleben zu bewegen.
Das Kleben musste in einem Zug ge-
schehen, da sonst die letzte Doppel-
pyramide nicht mehr in das Gefüge
hineinpassen würde. Das waren wei-
tere neun Monate Arbeit. So kam ich
zum ersten Stern. Nun brauchte er
aber noch einen Behälter, der selber
viele Bedingungen erfüllen musste –
wie die der heiligen Geometrie.
Deshalb benötigte auch er viel Zeit.

Langelott: Warum hast du die Idee
von Dr. R. Feild weiter entwickelt
und wozu?
Huber: Diese Frage hat sich mir nicht
wirklich gestellt. Als ich den Stern
hatte und sah, dass ich ihn auch pro-
duzieren konnte und es eine gute
Sache ist, dem Wasser zu helfen, da
wollte ich weiter arbeiten an der Ver-
wirklichung. Die ersten sechs der
vergangenen elf Jahre habe ich nichts
geglaubt, aber ich habe "ja" gesagt.

Langelott: Alles geschieht zu seiner
Zeit, heißt es. Wieso braucht es die
Erfindungen jetzt?

Huber: Ja, man kann sagen: Wenn
etwas nötig ist, ist es möglich, und
umgekehrt. Wenn wir etwas auf-
merksam die Zeitungen lesen oder
wenn wir genau hinschauen, wie wir
Menschen mit dem Wasser umgehen,
können wir feststellen, dass das
Element Wasser auf unserem
Planeten eine kritische Ressource
geworden ist. Wer kann heute schon
gutes, frisches Wasser trinken? Wie
viele Menschen sterben an zu wenig
und zu schlechtem Wasser? Welche
Zivilisationskrankheiten habe ihre
Ursache in zu wenig Wasser oder
Wasser in "müdem" Zustand?

Langelott: Wenn man dir so zuhört,
so muss man feststellen, dass deine
Arbeit von vielen Rückschlägen und
Schwierigkeiten begleitet war. Was
ließ und lässt dich dennoch weiter
machen?
Huber: Ich denke die zwei Flügel
"Ausdauer" und "Geduld" sind hilf-
reich. Dies ist bei vielen Dingen so.
Allerdings: Wenn ich gewusst hätte,
was es mich an Zeit und Geld kosten
wird, hätte ich es wohl nicht
begonnen. Aber auch das ist bei vielen
Dingen, die wir tun, so.

Langelott: Du hast deine Pro-
dukte mit selbstaufladenden
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Batterien verglichen, aber wie ge-
schieht dieses Selbst-Aufladen?
Huber: Ein Aspekt ist, dass die
Doppelpyramiden des Sterns als eine
Art Resonanzkörper, aber auch
Fokussierungskörper aufgefasst
werden können. Energie ist überall
im Raum vorhanden. Als anschau-
liches Beispiel: Eine Windharfe wird
je nach Material und Geometrie einen
Ton erzeugen, wenn die Wind-
strömung als Energielieferant vor-
handen ist. Es wird somit etwas
ausgestrahlt, das eine Wirkung hat.

Langelott: Erfahrungsberichte von
Nutzern deiner Produkte zeigen,
dass sie eine Wirkung haben.
Aber wie wirken sie?
Huber: Wasser ist streng wissen-
schaftlich gesehen ein sehr schlecht
erforschtes Element. Neben den
Nutzern, die auch verschiedene
Blindtests bestanden, gibt es auch
Tests mit Instrumenten, die zeigen,
dass das mit dem Stern veränderte
Wasser das Verhalten von gutem,
frischem Quellwasser aufzeigt. Zu
sehen ist das zum Beispiel an der
Eiskristallbildung, am Strömungs-
verhalten oder durch Phaseninter-
ferenzphotographie. Dass der Stern
wirkt, ist mir heute nach zehn Jahren
klar. Wie er wirkt, kann ich nur mit
Erklärungsversuchen beschreiben. Es
kann gezeigt werden, dass die 14–
Fachheit in der Struktur des Wassers
eine Bedeutung hat. So konnte ein
Chemieprofessor einer englischen

Universität zeigen, dass in der
Simulation mit Wassermolekülen
genau 14 Moleküle eine stabile
Struktur bilden. Es ist leicht einseh-
bar, dass die Wassermoleküle mit
einem Sauerstoff– und zwei Wasser-
stoffmolekülen sich wegen ihrer
Polarität nur in abzählbar vielen Mus-
tern gruppieren können. Man könnte
sich vorstellen, dass der Stern das
Wasser durch Formresonanz in einen
anderen Zustand bringt, bei dem das
Wasser dann eine Ausstrahlung, eben
die von gutem, frischem Wasser hat.
Sicher ist ein wichtiger Aspekt auch
die Betrachtung aus Sicht der
Geomantie.

Langelott: Kannst du das etwas
näher erklären?

Huber: Man kann sagen, dass ein
geometrisches Objekt oder eine Form
mindestens vier Forderungen erfüllen
muss, damit sie eine "Wirkung" hat.
Wir können diese vier Bedingungen
bei unserem Stern, bei einer richtig
gebauten Kathedrale oder einer
Stradivari–Geige beobachten. Als
erstes muss die Dimension stimmen.
Es gibt Dinge, die sind einfach etwas
anderes, wenn man sie doppelt oder
viermal so groß macht. Die Geige ist
dann keine mehr. Der Stern
funktioniert zum Beispiel halb so
groß fast nicht mehr. Zweitens die
Proportionen: Die Verhältnisse der
Masse zueinander muss sehr genau
stimmen. Dies kennen wir von der
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Heiligen Geometrie der Kathedralen,
wo die Gesetze der Harmonielehre,
der Goldene Schnitt und so weiter
verwendet werden. Wir können uns
dies am Beispiel des Orchesters vor-
stellen: Die Instrumente müssen auf-
einander abgestimmt sein, sonst ent-
steht keine Harmonie, also keine
Schönheit. Der dritte Punkt ist das
Material: Eine wunderschöne Kopie
des Sterns auf Kunststoff hatte keine
Wirkung. Ebenso wenig eine Geige
aus Blech, eine Betonkathedrale. Der
vierte Punkt ist der Zweck. Da der
Anfang oft ein Gedanke ist, ist die
Absicht auf einer tiefen Ebene
wichtig. Eine Kathedrale, in der ein
Jahr Eishokey gespielt wird, hat wohl
kaum mehr die ursprünglich Aus-
strahlung. Ein Kloster, das als
psychiatrische Klinik dient und
dessen Zweck nie bewusst neu de-
finiert wurde, hat eine furchtbare
Atmosphäre. Auch in einem Haus
haben die Räume einen ursprünglich
gedachten Zweck. Wenn wir die Toi-
lette in eine Küche umbauen und die
Küche in eine Toilette, könnte sich
dies komisch anfühlen, wenn wir die
Absicht nicht wirklich neu setzen.

Langelott: Klang fixiert Muster,
heißt es. Kann man sagen, ein
Muster, wie zum Beispiel der Stern,
erzeugt einen Klang?

Huber: Wenn im Stern durch die
überall vorhandene Energie eine
Anregung entsteht, dann kann man
sich vorstellen, dass Wasser, auch
im Menschen, reagiert, wenn seine
kristallinen Formen eine ähnliche
Form haben. Es gibt aber auch sensi-
tive Menschen, die sehen solche Wir-
kungen, wie auch die beim H2Q–
Stern, als eine Lichtausstrahlung auf
einer feineren Ebene.

Langelott: Welches deiner Produkte
ist dir am wichtigsten und warum?

Huber: Mir ist keines am wichtigsten.
Entscheidend ist es, das Produkt so
einzusetzen, wie es für den beab-
sichtigten Zweck sinnvoll und wirk-
sam ist. Dass die Möglichkeit dazu
gegeben ist, dafür bin ich Dr. R. Feild
und allen, die diese Arbeit mit ihrer
Unterstützung möglich machten,
sehr dankbar.
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